
 

Herrn 
Stadtverordnetenvorsteher 
Wolfgang Nickel 
 
- im Hause - 

 

 

 
6. Dezember 2013 

 
 
 
Anfrage der Fraktion LINKE&PIRATEN nach § 43 Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Prostitution in Wiesbaden 
 
 
 
1. Welche Erkenntnisse hat der Magistrat über die Situation von Prostituierten in Wiesbaden? 
 

a) Wie viele Frauen und Männer sind in Wiesbaden als Prostituierte tätig (aufgeschlüsselt nach 
Geschlecht sowie Bordellprostitution, Wohnungsprostitution, Escortservice, Saunaclub, 
"Massagestudio", Strassenstrich, andere Formen)? 

b) Wie viele davon haben keine deutsche Staatsangehörigkeit (aufgeschlüsselt nach 
Geschlecht und Benennung der zehn häufigsten Nationalitäten)? 

c) Welche Beratungsangebote zur sozialen und gesundheitlichen Betreuung von Prostituierten 
gibt es in Wiesbaden? Welche in der näheren Umgebung? 

d) Welche Erkenntnisse liegen über Zwangsprostitution und Menschenhandel in Wiesbaden 
vor? Liegen diesbezügliche Daten zur Kriminalitätsstatistik vor? 

e) War die Ordnungsbehörde an Einsätzen im "Milieu" beteiligt, wenn ja welche Erkenntnisse 
ergeben sich daraus? 

f) Welche Erkenntnisse hat der Magistrat über den Einsatz von so genannten 
„Sexualassistentinnen“ in Wiesbadener Einrichtungen? 

 
 
2. Wie stellt sich die rechtliche Situation dar? 
 

a) Welche speziellen Regelungen in Bezug auf den Umgang mit Prostitution gibt die 
Landesgesetzgebung vor? 

b) Welche speziellen Regelungen hat die Landeshauptstadt Wiesbaden getroffen? 
 



3. Finanzielle Aspekte 
 

a) Wie viele Personen sind als Prostituierte in Wiesbaden gemeldet und welches 
Steuervolumen erwirtschaften sie? Wie viele Betriebe waren seit 2010 am vereinfachten 
Vorauszahlungsverfahren beteiligt und welches Volumen wurde abgeführt (aufgeschlüsselt 
nach Kalenderjahr)? 

b) In welcher Höhe werden Steuern durch Bordelle oder bordellartige Betriebe 
abgeführt(aufgeschlüsselt nach Kalenderjahr)? 

 
 
 
 
 

gez. Hartmut Bohrer f.d.R. Evelyn Zell 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsassistentin 

 
 


	Herrn

